
 

ecotel communication ag  

Beschreibung des Vergütungssystems für die Aufsichtsratsmitglieder  

Das Gesetz zur Umsetzung der zweiten Aktionärsrechterichtlinie vom  

16. Dezember 2019 („ARUG II“) hat auch zu einer Änderung der Bestimmungen über 

die Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder geführt. Gemäß § 113 Abs. 3 Sätze 1 und 2 

AktG in der Fassung des ARUG II ist von der Hauptversammlung börsennotierter Ge-

sellschaften mindestens alle vier Jahre über die Vergütung der Aufsichtsratsmitglie-

der zu beschließen, wobei ein die Vergütung bestätigender Beschluss zulässig ist.  

Eine erstmalige Beschlussfassung über die Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder 

nach § 113 Abs. 3 AktG hat bis zum Ablauf der ersten ordentlichen Hauptversamm-

lung, die auf den 31. Dezember 2020 folgt, zu erfolgen. 

Die Vergütung des Aufsichtsrats der ecotel communication ag ist in § 10 der Satzung 

festgesetzt. Dieser hat derzeit folgende Fassung: 

"§ 10 

Vergütung 

(1) Die Mitglieder des Aufsichtsrats erhalten für jedes volle Geschäftsjahr ihrer Zu-

gehörigkeit zum Aufsichtsrat eine feste Vergütung, die für das einzelne Mitglied 

10.000,– Euro, für den stellvertretenden Vorsitzenden des Aufsichtsrats 

15.000,– Euro und für den Vorsitzenden des Aufsichtsrats 20.000,– Euro be-

trägt. Zusätzlich erhält jedes Mitglied des Aufsichtsrats für jede Teilnahme an 

einer Präsenzsitzung des Aufsichtsrats (nicht aber eines Ausschusses des Auf-

sichtsrats) ein Sitzungsgeld in Höhe von 1.000,– Euro.  

(2) Die Gesellschaft erstattet jedem Aufsichtsratsmitglied die durch die Ausübung 

seines Amtes entstandenen Auslagen einschließlich der etwaigen auf seine Be-

züge entfallenden Umsatzsteuer.  

(3) Mitglieder des Aufsichtsrats, die nur während eines Teils des Geschäftsjahres 

dem Aufsichtsrat angehört haben, erhalten für jeden angefangenen Monat ihrer 

Tätigkeit im Aufsichtsrat eine zeitanteilige Vergütung.  
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(4) Die Vergütung der Mitglieder des Aufsichtsrats ist mit Ablauf des Geschäftsjah-

res zahlbar.  

(5) Die Gesellschaft stellt den Mitgliedern des Aufsichtsrats Versicherungsschutz 

für die Ausübung der Aufsichtsratstätigkeit mit einem angemessenen Selbstbe-

halt zur Verfügung." 

Vor dem Hintergrund der gestiegenen Anforderungen an die Kontroll- und Beratungs-

tätigkeiten des Aufsichtsrats sowie der Ausschüsse haben Vorstand und Aufsichtsrat 

das Vergütungssystem für den Aufsichtsrat überprüft und weiterentwickelt. Ferner 

möchten Vorstand und Aufsichtsrat mit der Überarbeitung des Vergütungssystems si-

cherstellen, dass auch in Zukunft qualifizierte Aufsichtsräte für das Aufsichtsratsgre-

mium gewonnen werden können.  

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen daher der Hauptversammlung am 8. Juli 2021 

vor, wie folgt zu beschließen:  

1. Die in § 10 der Satzung festgesetzte Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder wird 

wie folgt neu gefasst: 

"§ 10 

Vergütung 

(1) Die Mitglieder des Aufsichtsrats erhalten für jedes volle Geschäftsjahr ihrer Zu-

gehörigkeit zum Aufsichtsrat eine feste Vergütung, die für das einzelne Mitglied 

20.000,– Euro, für den stellvertretenden Vorsitzenden des Aufsichtsrats 

30.000,– Euro und für den Vorsitzenden des Aufsichtsrats 40.000,– Euro be-

trägt.  

Zusätzlich erhält jedes Mitglied des Aufsichtsrats für jede Teilnahme an einer 

Präsenzsitzung des Aufsichtsrats ein Sitzungsgeld in Höhe von 1.000,– Euro. 

Dies gilt auch für die Teilnahme an einer Präsenzsitzung per Telefon- oder Vi-

deokonferenz und bei der Teilnahme an einer Sitzung, die gänzlich in Form ei-

ner Telefon- oder Videokonferenz abgehalten wird. Die Teilnahme an einer kur-

zen fernmündlichen Konsultation und Beschlussfassung zu Einzelfragen gilt 

nicht als gilt nicht als Sitzungsteilnahme. 

(2) Darüber hinaus erhält jedes Mitglied eines Ausschusses für jede Teilnahme an 

einer Ausschusssitzung ein Sitzungsgeld, das bei einer Dauer der Ausschusssit-

zung von bis zu vier Zeitstunden/Tag EUR 500,–, bei über vier Zeitstunden/Tag 

weitere EUR 500,– beträgt. Dies gilt unabhängig davon, ob die Mitglieder des 
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Aufsichtsrats am Sitzungsort physisch anwesend oder lediglich per Telefon oder 

auf andere Weise zugeschaltet sind oder ob die Sitzung als Telefon- oder Vide-

okonferenz abgehalten wird. 

(3) Die Gesellschaft erstattet jedem Aufsichtsratsmitglied die durch die Ausübung 

seines Amtes entstandenen Auslagen einschließlich der etwaigen auf seine Be-

züge entfallenden Umsatzsteuer.  

(4) Mitglieder des Aufsichtsrats, die nur während eines Teils des Geschäftsjahres 

dem Aufsichtsrat angehört haben, erhalten für jeden angefangenen Monat ihrer 

Tätigkeit im Aufsichtsrat eine zeitanteilige Vergütung.  

(5) Die Vergütung der Mitglieder des Aufsichtsrats ist mit Ablauf des Geschäftsjah-

res zahlbar.  

(6) Die Gesellschaft stellt den Mitgliedern des Aufsichtsrats Versicherungsschutz 

für die Ausübung der Aufsichtsratstätigkeit mit einem angemessenen Selbstbe-

halt zur Verfügung." 

2. Die unter Ziff. 1 dieses Tagesordnungspunktes genannte Satzungsänderung er-

setzt mit Beginn ihrer Wirksamkeit die derzeitigen Regelungen zur Vergütung 

der Mitglieder des Aufsichtsrats und findet mit Wirkung ab dem 1. Juli 2021 

Anwendung.  

 

 

Düsseldorf, im Mai 2021 

 

ecotel communication ag 

Der Vorstand 


